
Anlage XIX.

Haushaltsplan der Straßcnverwaltung.

Haushaltsplan
der

Provinnalstrasten-Verwaltung

für das Rechnungsjahr

vom 1. April 1907 bis 31. März 19W.

Hierzu: Anlage H,, Voranschlag über die Verwendung des Fonds für den Neubau von Prouinzial»
strahcn (S. 589—591),

„ L, Voranschlag über die Verwendung des Eisenbahnfonds (S, 593—595).
„ 0, Voranschlagüber die Verwendung des Fonds zur Unterstützungdes Gemeinde«

und Kreiswegebaues(S. 597—599).
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Titel. Nr, Einnahme.

!«

Totationsrcutcn für Straßcnzwecke.
Stantsrcntc zur Verwaltung und Unterhaltung der vor¬

maligen Staatsstraße» (8 20 des Dotationsgesetzcsvom
8. Juli 1875) .............

Staatsrcnte gemäß AllerhöchsterKabinetsordrevom ^Sep¬
tember 1877 ..............

Staatsreute gemäß M 9 und 10 des Gesetzes, betreffend die
Ueberweifungweiterer Dotationsrentcnan die Provinzial-
ucrbändc.uom 2. Iuui 1902 und der Königlichen Ver¬
ordnung vom 22. Juni 1802 ........

Ncntedes Königlich PrenßischcnWcgebaustskns auf Grund
des Vertragesvom ^^—^ 1894 für die in diesseitige^ !». November ^ ^ ^
Verwaltung und Unterhaltungübernommenesogenannte
Beckmanustraßevon Nittcrshausennach Lüttringhanscu
bezw. Ncncnhof .............

Rente des Königlich Prenßischcn Wcgebnnfiskusauf Grund
des Vertragesvom ,.,'^^- 1896 für die in dies-

" 13, Februar
scitige Vcrwaltnng nnd Unterhaltung übernommene
sogenannteKlinter-Mienstrnßcbei Cranenburg , . .

Rente des Provinzmluerbandesder Provinz Westfalen
auf Gmud Urteils des KöniglichenObcrverwaltungs-
gerichtsvom 7. Februar 188? für die in diesseitige
Verwaltungund UnterhaltungübergegangeneStrecke der
früheren Staatsstraße von Langcnbcrg nach Hattingcn

Summe Titel I.

Zuschüsseaus der allgemeinenTotatiousrente und
aus Provinzialaligaben.

:r) Zuschußaus der allgemeinenDutationsrente nach den
§§ 1, 2 und 4 Absatz1 des Dotationsgesetzesvom 8 Juli
1875 für den Neubau von Haussierten Wegen und zur
Unterstützungdes Gemeinde-und Krciswcgebaues, .

b) Zuschußaus der weiterenDutationsrente des Gesetzes
vom 2, Juni 1902 zur Bewilligungvon Unterstützungen
für Zweckedes Wegewescns und zur Deckungvon Kosten
des Baues und der Unterhaltung von Brücken an
leistungsschwache Kreise und Gemeinden (?0»/<>uon
dem Betrage von 431 883 M, 33 Pf.) .....

Zu übertragen

Vetrag
für das

Z?rll>!UM!>ü-
jähr
1!»«?.

Betrag
für d°s

WchnMs'M
19»«!. ,!

1605 850

450 383

93 713

8 100

1 500

2 350
2161890 —

440 000

302 318
742 318

33
'!3

605 85«

450383

93?^

810«

,-'500

440000

Mithin jetzt

Mehr weniger
Drmrrlmngen.

N>r«l«ckl>?itel I Nr 8<l der Ausgaben. Wegen dieser Position bezw. der Ausgabe
wird Vezug genommen auf die besondere Vorlage (Drucksachen.

Nr. 25).
?U
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Titel.

II.

Nr, Ginnahme.

m.

IV.

Uebcrtrag
Proviuzialabgabcu für Vcrkchrsanlagcn bezw. für die Ver¬

waltung und Unterhaltung der früheren Bczirksstraßcn
a. zur Deckung der ordentlichen Ausgaben ....
d. zur Deckung der außerordentlichen Ausgabe» . .

Summe Titel II.

Einnahme aus der Anleihe « von 2 400 000 M. zur
Herstellung von größeren Neu- und Umpflastcinngcu,
Brückenbaulen und sonstigen Anlagen <M,twässerungs-
uud Schutzanlagen :c.)..........
(Genehmigt durch Beschluß dos 42. Prouinziatlaudiags voin

,2. Februar 190!, Seite 36 der Prolowlle.)
Summe Titel III.

Eigene Einnahmen.

Vorausleistungen der Fabriken usw. für die Unter-
Haltung der Piuvinzialstrnßcu nach dem Gesetze vom
1«. August 1902............

Mieten und Pachte von Grundstücken der Straßenvcr-
waltnng, Ancrlenuungsgebührcn für Benutzung von
Straßeneigcntum zur Aulage von Durchlässen :e. . .

Zu übertragen

Betrag
für das

Uechnungs-
jähr
1907.

_^____^

742 318

3415 000
290 000,

33

Betrag
für dos

Utchnungs'
jähr
19N6.

Mithin jetzt

4447 318 33

12! 002

12 l 002

1,

440 000

2996 000
290 000

3726 000

302 318

400 000

1!

126 000^

5 250

131250

400 000

,20000 6000

4 650

124 650

600

6 600

33

33

weniger

278 937

278 937

i>!»

->9

Bemerkungen.

Zu Titel II Nr. 2» und u.
Der gegenwärtigeHaushaltsplan schließtab mit einer Ge¬

samtausgabe von ................7 058 200,— W.
Die Einnahmen betragen:

1. Stalltsrenten (Titel I Nr. 1—6) . . . . 2 161 896,- M.
2. Zuschußaus der allgemeinen Dotationsrente

(Tit. II Nr. 1 2)......... 440 N00 — „
3. Zuschuß aus der weiteren Dotationsrente des

Gesetzes vom 2. Juni 1902 (Tit. II Nr. 1 t>) . 3N2 318,33 „
4. Einnahme aus der Anleihe d (Tit. III) . 121062.41 „

Eigene Einnahmen (Tit IV Nr. 1—11) . . 327 923,26 „
zusammen 3 353 200,— „

Mithin beträgt die Mehrausgabe, welchedurch die Pro«
uinzilllabgaben zu decken ist ............3 705 000,— M.

Diese Summe ist daher unter Titel II Nr. 2 a und d
mit 3 415 000 > 29U 000 M. zusammen wie vor mit ... 3 705 000,— „
eingesetzt.

Von dem Netrnge dieser Anleihe in Höhe von.......2400 000,— M.
sind in den Rechnungsjahren 1901 bis ein¬
schließlich1905 erhoben worden .....1878 937,59 M.

Im Haushaltspläne für 1906 find vor¬
gesehen .............400 000,— ,,.
so daß also für 1901 bis !906 im ganzen zur Verfügung stände» 2 278 937,59 „

Es bleiben daher zur Verwendung für 190? noch übrig 121062,41^l>l7,
welcher Netran hier eingestelltwird.

(Vergl. L. „Außerordentliche Ausgaben" Titel I Nr, 2 diefes Haushalts»
planes, wonach der Betrag als Ausgabe für 1907 vorgesehen ist.)

Die Einnahme hat betragen: im Rechnungsjahr 1903 . 65 439,90 M.
1904 . 120 394,64 ..
1905 . 12 6 223.9 8 „

zusammen 312 058,52 M.
oder durchschnittlichrund 104 020 M.

Die für 1903 angegebene Summe ist für die vormaligen Nezirlsstraßen
gezahlt worden. Die Einnahme für dieses Rechnungsjahr war hauptsächlichinfolge
der geringeren Rübenernte hinter dem für die vormaligen Bezirksstraßen auf
80 000 M. veranschlagten Betrage um rund 15 000 M. zurückgeblieben.Für
die Rechnungsjahre 1904 und 1905 sind auchBeiträge für die vormaligen Staats¬
straßen erhoben worden, wodurch eine erheblicheErhöhung der Einnahmen für
diefe beiden Jahre gegen das Rechnungsjahr 1903 zu verzeichnenist. Da nlfo
die ehemaligen Staatsstraßen hier nur für 2 Jahre in Betracht kommen, so kann
die vorstehend nachgewieseneDurchschnittseinnahmevon rund 104 020 M, für die
jetzige Veranschlagung nicht als Maßstab dienen. Die Durchschnittseinnahmeder
beiden letzten Jahre betragt rund 123 309 M. Es werden mit Rücksichtauf die
Einnahme im letztgenannten Jahre eingestellt 126 000 M.

Die Einnahme an Mieten, Pachten und Anerlennungsgebühren hat betragen:
im Rechnungsjahre 1903 . . 3 934,65 M.

^ ,. 1904 . . 4 732,43 „
1905 . . 5 973,80 „

zusammen 14 640,88 M.
oder durchschnittlichrund 4880 M.

Mit Rücksichtauf das fortgesetzteSteigen dieser Einnnhme nnd insbesondere
die Einnahme des Rechnungsjahres 1905 werden hier 5250 M. vorgesehen.

70*
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Titel. Nr, Ginnahme.

IV. ! I Ucbertrag
Beiträge von Privaten und Korporationen zur Unter¬

haltung der Provinzialstraßenund deren Nebcnaulagen

Betrag
für das

Uechnungs-

1907.

Abgabenfür die Anlage von Straßenbahnen auf den
Provinzialstraßenund für die Anlage von Gas- und
Wasserleitungenin diesenStraßen, sowie für die An¬
lage von Starkstromleitungenin und auf Provinzial¬
straßen ................

131 250

440

Betrag
für das

jähr
1906.
^ ^2

Mithin jetzt

124 650

440

2« 000

Bruttoerlös aus den Obstnutzungenan den Provinzial¬
straßen ................

Vruttoerlös aus der Verpachtungder Grasnutzungenauf
den Böschungenund in den Gräben der Provinzial¬
straßen, sowie Ertrag aus den Weidcunutzungcnan
denselben ..............

Zu übertragen

70 000

82 400

260 090

20 000

6 600

6000

70000

37 000

252090 ^«00

weniger

4 600

4 600

Bemerkungen.

Es sind nur Beiträge in Betracht zu ziehen, welchealljährlich wiederkehren.
An derartigen Beiträgen sind vereinnahmt worden:

im Rechnungsjahre 1903 . . . 427,24 M.
1904 . . . 469,28 „

^ „ 1905 . . . 416,56 „
zusammen 1313,08 M, oder durchschnittlichrund 440 W.

Es kommen an Einnahmen für 190? in Betracht:
1. ein Beitrag zur Unterhaltung der Stromverg er

Brücke bei Isselburg von . . - - - - - - 123,- M.
2 ein Beitrag der Bürgermeisterei Waldalgeshelm

zur Unterhaltung der Berbindungsstraßeauf Bahn¬
hof Bingerbrückvon......5. '„'. ' '

3 ein Beitrag der Gemeinde Traben zu den Unter-
haltungs- und Reinigungsküsteneiner Kanalanlage
auf der Provinzialstraße Dreis-Traben im Orte ^
Traben uon............^' "

4. Beiträge für Benutzung eines Abfuhrweges uon
dem Steinbrüche am Asberge nach der Heddesdorf-
Weyerbnsch'erStraße (veränderlich).

Die Einnahmen haben betragen:
im Rechnungsjahre 1908 . . 19306,37 M.

1905 . .28901.91 „
zusammen' 76270,5? M. oder durchschnittlichrund 25 424 M,

Diese Einnahmen sind grosien Schwankung^ unterworfen und werden sich
künftighin namentlich infolge der Abtretung von Straßen »n Städte «.wesentlich
niedriaer stellen wie dies der Stand der bisherigen Einnahme des Nechmmgs-
ahres 1906 bereits erkennen läßt. Es wird indes für 1907 noch ein Betrag

von 26 000 M. eingestellt werden können.

Der Erlös aus den Obstnutzungenhat betragen-
im Rechnungsjahre 1903 . . 68288,2o M.

1904 . . 9o 119,96 „
'' 1905 . . 71165.50^

zusammen 234573,71 M. überdurchschnittlichrund 78 190 M.
Das Nechnnngsjahr !904 war ein ganz ausnahmsweise günstiges Obstjahr.

V« ist nickt ,u erwarten, daß die in diesem Jahre erzielte Einnahme sobald
wieder erreicht werden wird. Nach der Durchschnittseinnahme der Nechnungs-
nhre 1903 und 1905 erscheint der bisherige Betrag ausreichend, der daher bei¬

behalten wird.

Der Erlös aus den Gras-«. M^gen hat betragen:
w Rechnungsjahre 1903 . 36 862,62 M.

1905 . 36 5 79,44 „
zusammen 110120,39 M. oder durchschnittlichrund 36700 M.

Die Grasnutzung wird von 5 zu 5 Jahren verpachtet. Die letzte Ver-
«^.»m bat im Frühjahr 1906 stattgefunden. Bei diefer Neuuerpachtungwurde
^Ge °mt7rl°s u°n 32 387,25 M. erzielt. Es kann daher nnter Berücksichtigung

.. ,^ !,„ Laufe de^ Rechnungsjahres noch eintretenden Neranverungen m den
^tn rbä wiffm hb^ Ertrag uon rund 32400 M. gerechnet
werden ^ Die er erhebü^ Mckgang ist hauptsächlichauf das starke Verstandender
Böschungenund Gräben durch den Mtomobiluerlehr zurückzuführen.
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Titel. Nr. Ginnahme.

^t" Uebertrag
Bruttoerlös für Chausseeabraum,Grabenerde, alte Bau¬

materialien und Geräte .........' .

Betrag
für das

Pechnunlls-

18U7.

Betrag
für das

Pechnungs-

IM.

Mithin jetzt

260 090

13 700

Bruttoerlös für Chausseebäumeund deren Abfallholz

Zinsen von Depositendes für außerordentliche Bedürfnisse
der Straßenverwaltung angesammeltenReservefonds .
(Die Verwendung des Reservefonds unterliegt der Bestimmung

des Prumnzilllllusschusses.)

35 000^-

10 500

10 Zinsen von Depositendes Sammelfonds .....
(Die Verwendung des Sammelfonds unterliegt der Bestimmung

des Provinzialausschusses.)

Zu übertragen

252 090

10 200

35 000

12 600

^500

4 900

324 190

7 950

4150

2 55550

750

309 390!" 19 400

4 600

4 600

Bemerkungen.

Der Erlös hat betragen:
in, Rechnungsjahre 1903 ... 9 556,38 M.

1904 . . . 12 338,54 „
5, „ 1905 . . . 17^032,96 „

zusammen '38 927,88 M
oder durchschnittlichrund 12 980 M.

Mit Rücksichtauf die Einnahme im Rechnungsjahre 1905 ist hier der Ne¬
trag von 13 700 M. in den Haushaltsplan eingestellt.

Der Erlös hat betragen:
im Rechnungsjahre 1903 . 88 528,05 M.

1904 . 40 011,72 „
1905 . 47641^ „
zusammen 126 180,87 M.

oder durchschnittlichrund 42 060 M.
Innerhalb der letzten 3 Jahre mußten infolge Windbruchs ganz besonders

alte Ulmen in größeren, Umfange beseitigt weiden, deren Abtrieb sich sonst auf
eine größere Reihe von Jahren verteilt haben würde. Ferner wurde aus Anlaß
von Bahubauten eine größere Anzahl von Bäumen beseitigt. Hierdurch, sowie
auch weil bei Abtretung von Straßen an engere ttommunaluerbände diesen vor¬
handene größere Naumvflanzungen gegen Zahlung des Taxpreises überlassen
wurden, sind die Einnahmen bei dieser Position gerade in den letzteren Jahre»
wesentlichgestiegen. Die größereil Bnumuerlanfe hören aber jetzt auf und wird
für das Rechnungsjahr 1807 höchstensauf eine Einnahme in Höhe des bisherigen
Ansatzeszu rechn«: sein, der daher beibehalten wird.

Der zurzeit vorhandene Reservefonds ist, abgesehen von vereinzelten besondere,! Zu¬
wendungen, ans den beim ordentlichen Haushaltsplan der Straßenverwaltung
eingetretenen Ersparnissen gebildet und dient zur Bestreitung von außerordent¬
lichen, nicht uorherzusehendenBedürfnisse,, der Straßenverwaltung. Gemäß Be¬
schluß des 45. Rheinischen Provinziallandtags vom 15. März 1905 (Seite 20
der Protokolle) sollen diesemFonds die bei der Straßenverwaltung sich ergebenden
gesamten Ueberschüsse,soweit ihre anderweite Verwendung nicht bei einzelnen
Titeln des Haushaltsplanes für auszuführende rückständigeNauarbeiten festgelegt
ist, solange zufließen, bis er 20"/» der für die gewöhnlicheUnterhaltung der Pro¬
vinzialstraßen im Hnnshllltsplcme (Titel IV Rr. 1 der ordentlichen Ausgaben)
vorgesehenenSnmme erreicht hat.

Die über diese Höhe (20"/») hinausgehenden freien Ueberschüssesind als
Einnahme in den Haushaltsplan der Straßenverwaltung einzustellen.

Der Fonds hat zurzeit einen Bestand an Depositen von 300 000 M.,
die bei der Landesbant der Nheinprovinz zu 3>/, "/<, in Anleihescheinender Rhein¬
provinz angelegt sind. Es sind daher die Zinsen hierfür eingestellt

Außerdem ist nock ein Barbestand von 76 420,32 M. vorhanden, so daß der
Gesllmtbestllnddes Reservefonds zurzeit 376 420,32 M. beträgt.

Der Sammelfonds wird gebildet aus den Erlösen für verkaufte Grundstücke. Er hat
zurzeit einen Bestand an Depositen von 140 000 M., die bei der Landesbant
der Nheinprovinz in Anleihescheinender Nheinprovinz zu 3'/,°/» angelegt sind.
Es werden daher die Zinsen hierfür eingestellt.

Außerdem ist noch ein Barbestand von 42663,18 M. vorhanden, so daß der
Gesamtbestanddes Fonds zurzeit 182 663,18 M. beträgt.
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Titel.

IV.

Nr. Einnahme.

11
Uebertrag

GünstigeEinnahmenund zur Abruudung .....
Summe Titel IV.

II.

III.

IV.

bis
6
1«,!

Wicderholllng.

Staatsrcnten

Betrag
für das

Uechnungs-
jnlir

1907.
-ch

324 190
3 733

32? 923

1
bis
11!

Zuschußaus der allgemeinen Dotationsrentegemäß den:
Gesetzevom 8 Juli 1875 bezw, aus der weiteren
Dotationsrentc gemäß dem Gesetzevom 2. Juni 1902

Prouinzilllabgaben............

Einnahme aus der Anleihe (^ ........

Eigene Einnahmen . . ... .....
Summe

1005 850
556 04«

440 000
302 318

3705 000

121 062

32? 923

Ä'.

26

7058 200

Betrag
für das

Atch'MNgs'
jähr

309 390
12 514

"321904

I 605 850
556 046

440 000

3286 000

400 000

321904
6609 800

Pwvinzmlstraßett.
561

Mithin jetzt

^318

^000

33

278 937 59

Bemerkungen.

Die sonstiaen Einnalnnen haben betragen im Rechnungsjahre 1903 . . 2 856,86 M.
" ' „ „ „ „ 1904. . 3463,28 „

^ " „ ...... „ 1905 . . 4 217,91 „
zusammen 10 538,05 M.

oder durchschnittlichrund 3510 M. Der Betrag ist im Haushaltspläne für 1906
gegen das Vorjahr um 9760 M, erhöht worden, weil bei dieser Position die
Iagdpachtanteile zur Vereinnahmung kommen,bezüglichderen auf eine Einnahme
von annähernd 10000 M. gerechnet wurde. Zufolge Beschlusses des 46.
RheinischenProuinziallandtags vom 16. Februar 1906 (Seite 30 der Protokolle)
wird jedoch vom 1. April 1906 ab von der Einziehung der Iagdpachtanteile in
denjenigen Gemeinden, welcheihrerseits gegen den Prodinzialverband wegen des
Grundbesitzes der Provinzialstraßen-Verwaltung Forderungen auf Grundsteuer
und sonstige damit zusammenhängendeöffentlicheAbgaben nicht erheben, Abstand
genommen. Infolgedessen und mit Rücksichtdarauf, daß eine große Zahl von
Gemeinden die Iagdpacht überhaupt nicht unter die Grundbesitzerverteilt, kann
auf eine nennenswerte Einnahme aus Iagdpacht nicht gerechnetwerden, weshalb
an der ungefähren Durchschnittseinnahmefestgehalten wird.

.'!
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Titel, Nr Ausgabe.

^ Ordentliche Ausgaben.

Beitrag zu den Kostender allgemeinenVerwaltung . .
Zuschuß:

»,, an den Haushaltsplan zur Zahlung von Pen¬
sionen, Witwen- und Waiscngeldcrn an frühere
Provinzialbeamtcbezw, deren Hinterbliebene . .

I). an den Pcusions-Haushaltsplan zur Deckung der
Ausgaben an Invaliden-, Witwen- und Waiscu-
gcldern für frühereStraßenwärtcr und Arbeiterbezw.
deren Hinterbliebene,welche auf Grund der vom
-12. RheinischenProvinziallandtage unterm 9, Feb¬
ruar 1901 genehmigtenGrundsätzezu zahlen sind

Betrag
für das

Uechnungs-
jähr
1907.

Betrag
für das

Dtchnun«"'
" jähr

Mithin jetzt

Zuschuß:
u, an den Voranschlag^ iiber den Neubau von

Provinzialstmßen ...........
l>. an den VoranschlagL über die Verwendung des

Eisenbahnfunds ............
o, an den Voranschlag<ü über die Unterstützungdes

Gemeinde-und Kreiswegcbaues.......
ct. an den Vorschlag <ü zur Zahlung von Unterstützun¬

gen für Zweckedes Wegewesensund zur Deckung
von Kosten des Baues und der Unterhaltung von
Brückenan leistungsschwacheKreise und Gemeinden

Summe Titel I.

130 000

70 000

30 000

90000

117 850

350 000

130000

70000

302 31«
1 090 168

24800

33
33

«ehr

5300

90000

95 250

350000

— ___ ^
760050,^

22600

^318
^118

33
^l

wemger
Bemerkungen.

Die wirklichen Ausgaben an Invaliden-, Witwen- und Waisengeldern für frühere
Strohemvärter'und Arbeiter bezw. deren Hinterbliebene haben betragen:

im Rechnungsjahre 1903 . . . 14 704,78 M.
19!14 ... 18 640,90 „
1905 . . . 23100,48 ..

zusammen 56 446.16 M.
oder durchfchnittlichrund 18 815 M. « . ^ .

Diese Ausgaben sind feit dem am I. April 1901 erfolgten Inkrafttreten
der in Spalte 2 bezeichnetenGrundsahe von Ianr zu Jahr erheblich gestiegen
und haben für das Jahr 1906 im Oktober 1306 fchondie Hohe von 25 644.85 M.
erreicht Auch ist ferner noch eine Zunahme diefer Ausgaben zu erwarten, wie
dies namentlich der oben für 1905 nachgewiefeueBetrag andeutet. Gs erscheint
daher die Einstellung eines Zuschussesin der Höhe von 30 0U0 M. angezeigt.

VergleicheAnlage H, (Seite 589).

VergleicheAnlage N (Seite 593).

VergleicheAnlage 6 (Seite 597).

VeraleicheAnlage 0 (Seite 598) und Titel II Nr. 21, der Einnahmen bezw. die da>
selbst erwähnte besondereVorlage lDruckiachen.Nr. 25).

7,,
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Titel. Nr, Ausgabe.

11.
Mr die örtlicheBauleitung.

^,. Besoldungen.

». Für 15 Landes-Bauinspektore»und einen Landesbau-

Vetrag
für das

Uechnungs-
tahr
1807.

Betrag
für das

1906.

meistei Gehälter 93 050 89 450
3 «00

d. Für diese Beamten Wohnungsgeldzuschuß. . 9 720 —

». Für 15 Lllndes-VaullMtssekretäreGehälter . . 41450

9 720

37 950

Zu übertragen l 144 220!—! 137120

^500-

Bemerkungen.

Lfd.,
Ar,

1
2
3
4
5
!!
7
«

!<!
11
!2
,^l
14
>5
16

Der Zandes-Bauinspeltoren

Namen Wohnort

Dau, Vaurat
Hasse,
Borggreue, „
Becker,
Schmitz, „
Weyland, „
Musset,
Berreus, „
Hübers „
Kerkhoff
Inhoffen
Schweitzer
Amerlan
Quentell
Heinekamp
Zangemeister,

Landesbaumstr.

Trier
Siegburg
Kreuznach

Coblenz
Cüln
Bonn

Düsseldorf
Aachen8.

Gummersbach
Lochem
Cleue

Aachen^l.
Lrefeld

Saarbrücken
Prüm

Düsseldorf
zusammen ^89 450

Der Landcsbaumeister Zangemeister ist
nommen worden.

Mges

Gehalt

6 600
6 600
6 600
6 600
6 200
6 200
6 200
5 750
5 450
5 450
5 450
5 250
4 800
4 800
3 900
3 600

am
t.Aprilj

1907

6 600
6 600
6 600
6 600
6 500
6 500
6 500
6 050
5 750
5 750
5 750
5 550
5 100
5 100
4 200
3 900

Woh¬
nungs-

geld-
zuschuß

660
480
540
680
900
660
660
660
480
420
480
660
660
660
480
660

Bemerkungen

93 050 j>9720
dauernd in den Provinzialdienst über-

Lfd

Nr,

Der Lllndesbauamtsselretäre

Namen Wohnort

1.Technische Bau«
1
2
3
-1
5
e
7
8
!»

,0
>>
,2
,!!

!>!
15

Henseler
H'lge
Pütz
Wolter
Dohmann
Becker
Grabeman»
Strauch
Hilger
Welle
Heinel
Kaufmann
N. N.
2. Blluamtss

Müller
Hagedorn

mtssekretare-
Siegburg

Bonn
Kreuznach

Coblenz
Saarbrücken

Trier
Cleue

Gummersbach
Lrefeld

Düsseldorf
Aachen
Cochem
Prüm

elretäre:

zusammen
Der BllUllmtsselretlllHilger

Aachen
Coln

Gehalt

jetziges
am

I.April
1907

3150
3 100
2 900
2 650
2 650
2 550
2 500
2 350
2 350
2 250
2 200
2 200
2 200

3150
2 600

3 350
3 300
3 100
2 900
2 900
2 800
2 750
2 600
2 600
2 500
2 200
2 200
2 200

3 300
2 750

Woh
nungs^
geld-

Mschuh

300
432
360
432
432
432
300
300
432
432
432
216
300

432
540

5772

Bemerkungen,

Anfangsgehalt.

88 80041 450 >.
Der Bauamtsfelretlll ynger in Lrefeld ist, nachdem er die vorgeschrieben«

Prüfung bestanden hatte, zum technischen Bauamtsselretar ernannt worden. Die
bisherigenBauamtsfekretäranwarterHemel und Kaufm»nn haben d« vorgeschnebene



Provinzialstraßen.

56«

Piovinzialstraßen.

567

Titel. Nr. Ausgabe.

ii.

Betrag
für das

Dechnungs
jähr
1807.

Ucbcrtrag
d. Für diese Beamten Wohnungsgeldzuschuß

o. Zur Durchführungder dem Provinziallandtcigevorge¬
schlagenen Vesolduugsäudenmgen .......

L. Andere persönlicheAusgaben.

Tagegelder und Reisekosten der Landes-Bauinspektoren.

Für Bureaumiete, Heizung, Beleuchtung, Gewährung
mechanischerArbcitshilfe, Unterhaltung der Inventar-
stücke,ausschließlichderen Neubeschaffnng,sowie für
Schreib- und Zeichnenmatericilien.......

Für Umzugs-und Vcrsetzungskostender Landes-Bauinspek¬
toren und Landes - Bauamtssctretäre sowieKostender
Stellvertretung dieser Beamten ........

Zur Ausbildungvon Anwärtern für den Vureaudienst
sowie zur Aushilfe im Vureaudienst bei den Lcmdes-
Bauämtcrn, Dispositionsfonds zur Gewährung von
Diäten zur Verfügungdes Landeshauptmanns . , .

Summe Titel II.

144 220

5 772

60 000

18 000

2 300

Betrag
für das

Pech«»»««'
j«hl

Mithin jetzt

22 300

252 582

13? 12«.
5 772

1300

60000

18 000,

2 300,

mehr

?100

20000

244 492,

wemger

1300

Bemerkungen.

Vrüfuna bestanden und sind infolgedessenvom 1. Juli 1900 ab zu «echmscheu
N^,«i Mekretäreiibefördert. Die Stelle >n Prnm wird zurzeit noch v°u
3m» Die technischenBauamtssetretäreStrauch in
L^m und Kaufmannin Gummersbachsind nn dienstlichenInteresseverfetzt
worden.

Die Ausgabehat betragen:im Rechnungsjahre1903 . . 59174,33 M.
", 1905 . . 5 9 993,13 '.^

zufammen 179 042.15 M.

"" VVN"" schon°w° Reihe von Jahren als äuge-
messen erwiesen hat, wird beibehalten.

Die Z°nd°s—ter erhalw. ,mch d^.«ss°^
k,^0 M' nd der Sewisklass^ und IV je 1050 M. jährlich an Nnreau-
,nfoNe^en Mdiam^ sind demnach zu zahlen (9 X 1250 ^ 1 X 1150

^ ^ .^ ^^ ^sherige Anfatz beibehalten,um
für einige befoudere Ausgabeiieinen kleine,: Dispositionsfondszu haben.

Die Ausgabehat betragen:im Rechnungsjahre1903 . 6 515.68 M.
1905 . 1856,35 „
zusammen 10 194,44M.

°°« ^/N""?903"wa?mit1ein°n Ausgabe.,ein außergewöhnliches;wenn
^ c- ^?. m,?«^ des wahres 1902 mit 2481.90 M. angenommenwird, o
^^t Nck, °°" 2N54 M. - Es empfiehlt sich, den
An ^ bA°,ideu Anfatz von 2300 M. beizubehalte».

" ^UNKem'f^ d^ätV B^
^«7^ ^^en'^ härter im'Rechnungsjahre 1907 /st ^n^g
von . - ...........

^°^Di?ben VauamternNberwiesenenHilfsfchreiberbeziehen am
1 Auaust1W6 zufammen an diätarischer Vergütung .... 14920.- ..

.«Mn erai^ '< ' ' ' "^2,50 M.
R nnpsie3 ich außerdemvorzusehendie Mittel für emen-. « V„m«^erfür den Sekretärdlenstmit .......1^00,- ..

""und ferner^ der «ergütuuge.ider Hilfsfchreiber 1^47.50^.
fo daß hier ein Betrag von zusammen .......22 300- M.

einzustellenist.
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Titel. Nr

III.

Ausgabe.

Mr die Beaufsichtigungder Provinzialstmßen.
^. Vesoldungen.

Für die Straßenmeisterund StraßenaufseherGehälter

Provinzialst raßen.

569

Betrag
für das

Vechnungb-
Mr
1907.

für das
Nechnunss'

jähr
190«.

Mithin jetzt

237 000 230 750 >250

Mietseutschädigungenfür diejenigenStraßenaufsichtsbeam¬
ten, welche keine Dienstwohnunghaben .....

Zu übertragen

42 000

279 000

33 000 "000

263 750^ l525y

weniger
DemerKungen.

^ ^I^Stmßenmeister ein Gehalt uon 2250 M. ^ 2 250 M.
„« „ „ „ je 2150 „ -- 4!»4oU„
3« " < , 2100 „ ^ 54 600 „
9 " „2000 ., ^ 18 000 „
7 ..... .. 1900 „ ^ 7 600 „

i? " " „ „ 1800 .. --- 19 800 .,
g " ^' '. ,. „ 1700 „ - 15 300 .,

ii " , „ 1600 .. - 17 600 „
" " . ,. " " 1500 .. ^ 4 500 „

^7-Straßenmeister ....... , - - .' ,. '^ , ,. ' ^»"0 M.
Werner hat nochein Straßenmeistermit Rücksichtauf d,e

Dauer feiner früheren Beschäftigungals Vermessungstechniker
als Aeauiualentfür das von ihm vor seinerAnstellungzum
Straßenmeisterbezogene höhereDiensteinkommen eme mit der
Steigerung des Gehalts in Wegfallkommende nicht pensions.
berechtigendeZulageuon ............._____ 142 „
zu beziehen, zusammen .............. 189 242 M.

18 Sttaßenaufseherein Gehalt«on je 1500 M. ^ 27000 M.
s, „ „ </ ,, l4t>u „ — < ^c>u „
^ " , „ 1430 „ -^ 1430 „
^ " " „ „ 1410 „ -- 4 230 ..
1 " ," " >, 75« „ ^- 750 „

-M^traßenaufseher . . . - - - - - - - -„ - - - - 40660 „
Außerdem werdenan 27 Straßenaufseherpersönliche pen-

sionsberechtigendeZulagengezahlt und zwar an:
1 Aufseher uon 350 M ........ ^ ,3^^'

16 , „ je 300 ......... ^ 4800 „
6 ," " «275 ......... - 1650 „
1 „ „ 250 „ ....... ^- 250 „
1 „ 200 „ ....... ^- 200 „
1 „ „ 150 ,........ ^ 150 „
1 ,, „ 100 „ ....... — 100 „

^2^Auffeher ................. ^______ ^ 500 „
Mithin haben125 Straßenaufsichtsbeamtezusammen . . 237 402 M.

zu beziehen.Mit Rücksicht auf etwaige uon jetzt bis zum Schlüsse des Rechnungs¬
jahres 1907 im StraßenaufsichtspersoualeintretendenAenderungenwird der Be¬
trag uon 237 000 M. in den Haushaltsplaneingestellt.

Alls mehrfachenin den letzten Jahren geführtenVerhandlungenwar zu entnehmen,
daß sich die Preisefür Mietwohnungen infolgedes Baues uon Bahnen,des Be¬
völkerungszuwachsesund aus anderen Anlässen so erhöht haben, daß die im Jahre
1900für die StraßenaufsichtsbeamteufestgestelltenMietsentschädigungen häufig in
keinen, richtigen Verhältnisse zu den uon diesen Beamtenzu zahlenden Wohnungs.
mietenstehen. Gs mußtedaher die Notwendigkeiteiner erneutenPrüfung dieser
Mietsentschädigungenanerkannt werde». Von den Landesbauämternsind durch die
Örtsbehordcnund in sonstgeeigneterWeise Erhebungenüber die Höhe der
Wohnunasmietenan den einzelnenStationsorten der Straßenaufsichtsbeamten
uoraenommenund uon den Ortsbehürdensowohl als auch von den Landesbau-
insvektorenVorschlägefür die Bemessungder Wohnungsmietengemacht worden.
Bisherwar dabei eine Normalwohnunguon 3 Zimmern,Küche, Mitbenutzungvon

72
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Titel. M,

III.

5>,',,

Ausgabe.

Betrag
für das

Vechnungs-
jähr
1907.

Uebcrtrag

Zur Durchführung der dem Provinzinllandtage vorge¬
schlagenenBcsoldungsänderungen .......

L. Andere persönlicheAusgaben.
Entschädigungder Straßenmeister und Straßenaufseher

zur Beschaffungvon Schreib- und Zeichnenmaterialien
Ucbernachtungsgelderder Strcißcnmcister,Straßenaufseher

und Straßenmeister-Anwärter,Verzehrzulagenfür diese
Beamte« und zur Erstattung von baren Auslagen
an dieselben für Benutzungvon Eisenbahn-,Post- und
sonstiger Fahrgelegenheiten,sowie Kosten von Stell¬
vertretungen und Reisekostenbczw. Tagegelder der
Bcmcimtssekretärc ............

Entschädigung der Stmßenaufsichtsbeamtcnzur Beschaffung
und Unterhaltungder Dienstfnhrrädcr......

Zu übertragen

279 000

2 200

Betrag
für da«

Wchnun«,"'
jM
190«.

263 750

Mithin jetzt

33 500

!800

323 500

10?5

2 220

33 500

7 500

15 250

weniger

1300

308 045!^ 16550-

1075

W

Bemerkungen.

^ -^ „nd «eller ancienommcn. Bei den den Straßenaufsichtsbeamten obliegen-
^"Nftlichon und insbesondere Nechnungsarbeiten muß jedoch den Beamten
e n besonders Arbeitszimmer zur Verfügung stehen, so daß dre angenommeneem l>e,u»o^^ » Beanüen eine Wohnung von 4 statt

"üb/" '«t der letzten
Müfu ä ü°r 6 Jahren eingetretenen tragend er-
3 enäe angestellten Ermittelungen gegen den ich.gen Haushaltsplan em Mehr-
bedi fnis von N0U0 M.. welches nebenstehendvorgesehenworden rst

^beaebaltsberechtigt ist der Durch chnrttsbetrag des Woh-
«ungMK/usses der Ser'«^ 1 bis IV der betreffenden
Dienstklasse.

Seither Titel III Nr. 2 ».

Es beziehenjetzt:
12N Vlrasienaufsichtsbeamtevon >e 18 'M

6 ..
3 .,

2160 M.
24 ..
12 ..
3 „

1095

125 Strnßenaufsichtsbeamte zusammen .. - 2199 M.
Es wird daher ein Betrag von 2200 M. emgestellt.

Die Ausgabe hat betragen:
im Rechnungsjahr 1903 . 31691,0? M.

1904 . 82 508,31 „
1905 . ^2 636,—^^
zusammen 96 880.38 M.

oder durchschnittlichrund 32 Straßonaufsichtsbeamten gezahlt

^., .n ^r ü d St^ Vernehmung von Straßenwärtern ,e.) be rar,
pachtmrg an O '. d ^ " ^ Straßenaufsichtsbeamten nicht geeignet
'"" ^:/ N'7.T tre t nra der da e Reisekosten,die im Rechnung^
erwersen Zur Äch^ e scheinen,ist im genannten Haushalts¬
plan au ei^L ^ "''^" ^ '"'"'
bei Hinzurechnung dieser Ausgabe den jetzrgenBetrag berzubehalten.

Die Ausgabe bat betragen: im Rechnungsjahre 1903 . . 5 258.95 M.
1904 . . 5 870.0? „

" 1905 . . 7 248.48 ..
zusammen 18^5NM.

oder durchschnittlichrund 6126 M Straßenaufsichtsbeamten mit
^ s kär,5ausäerüste die L gentun der Verwaltung sind. Diese Beamten be-
^elen nach d gÄoffene Be tinnnungen eine Entschädigung für Unterhaltung
oes Fahrrades von jährlich 30 Mark, während diejenigenBeamten. W chr «genes
^^.^ im Dienste gebrauchen, eine jährliche Ent Mdrgung von 65 Mark er-
L n Be w us Mitteln der Provinz^schassten Fahrrädern läuft d.e vor-

^ ebene fünfjährige Gebrauchszeit im Laufe der Rechnungsiahre 1W6^1907
mtt einlelnen Ausnahmen ab. Von der Verwaltung werden neue Fahrräder

72*
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Titel. Nr

III.

5d

Ausgabe.

Uebeitrag

8^

8K

Präinienanteil der Provinzialverwaltimg an der Unfall¬
versicherung der Straßcnaufsichtsbcamten .....

Für Umzugs- und Versctzuugskostender Straßcnanfsichts-
beamten ...............

Prämien von 10«/<, der Vruttocinnahme aus den Obst-
»utzungeu zur Verteilung an die Straßennufsichts-
bcamtcn für besonders gute Leistungen in der Obstzucht
und Baumvflcgc (Titel IV. Nr. 5 der Einnahme)

Für die diätarischeBesoldung von Anwärtern im Straßen»
mcistcrdicnste zur Verfügung des Landeshauptmanns .

Netrag
für das

Uechnungs-
jolir
1907.

323 500

1050

VetM
für d°s

Acchnungs'
jähr
190«.

Mithin jetzt

3080^5

1050

1 800

7 000

1880

?M

29 250!— 28 250,
1000

Zuschuß zu den Unterhaltungskosten der Wiesen- und
Wcgebauschulc in Siegen i. W.........
(Titel III Nr 8», und 8d ergänzensich gegenseitig,)

Zu übertragen

5 250

367 850

5 250

351475!'

1 095

,^0

1175

Bemerkungen.

1042,39 M.
1032,14 „
1U91,l4 „
3 165,6? M.

M. Es wird der jetzigeAnsatzbeibehalten,

3 251,40 M.
1361,62 „
1266,75 „

„lckt mebr direktbeschafft,vielmehr erhalten die Veamten alsdann alle die gleiche
Neraütum von jährlich 65 M. Da die Ausgaben an Entschädigungen der
UlMchtsbeamten für Beschaffnngund Unterhaltung der Dienstfahrräder also, wie
dies bereits im Rechnungsjahre 1905 der Fall war, sich m den Rechnungsjahren
1906 und 1907 noch weiter erhohen, so können ine obigen Ausgaben der Jahre
1W3 und 1904 nicht als Maßstab für die jetzigeVeranschlagung dienen. Nach
der anaestellten Berechnung wird im Rechnungsjahre 190? voraussichtlich ein Be-
tmg von 8?80 M, erforderlich sein. Es werden daher eingestellt rund 8800 M,

Der Prämienanteil der Verwaltung hat betragen:
im Rechnungsjahre 1903 . ' "^'«" M

1904 .
1905 .
zusammen

oder durchschnittlichrund 1055

Die Ausgabe hat betragen:
im Rechnungsjahre 1903

1904 .
1905 . ________
zusammen 5 879,772».

oder durchschnittlichrund 1960 M.
Ein Betrag von rund 1800 M, dürfte genügen.

Auf Grund des Beschlussesdes 22. Rheinischen Prouinziallandtags werden aMhrlich
10°/° der Bruttoeinnahme aus den Obstnntznngenals Prämien an die Straßen¬
aufs chtsbcmnten gezahlt. Diese Prämien ollen nach Maßgabe der Arbeit des
Eifers und der Sachkenntnis, welche die einzelnen Aufstchtsbeamtenbei Behand¬
lung der Baumpflanznngen,einschließlich der Wildbänme, bekunden,verteilt werden.
Es sind daher 10 °/° von der bei Titel IV Nr. l, vorgesehenenEinnahme von
70 000 M. 7000 M. einzusetzen.

Die StraKenmeistoranwärter erhalten nach Ablanf etwaiger informatorischer Beschilft,,
auna im ersten Jahre der Ausbildung monatlich 100 M„ im zweitenJahre monat¬
lich 1l0 M und im dritten Jahre bezw.nach bestandenerFachprüfung monatlich
1W M Verqütnng und werden, sofern nach Ablauf von 2 Jahren nach bestande¬
ner Nachprüfung eine Anstellung wegen mangelnder freier Stellen noch nicht
erfolgenkann, zn überzähligenStraßenmeistern mit den, Anfongsgehalt von 1500M,
und einen, Mietszuschußvon 200 M, ernannt.

Wie in den Vorjahren wird auch im Rechnungsjahre 190? die Beschäftigung
von 22 Straßenmeistermiwärtern erforderlich fein.

Nach den stattgehabten Berechnungen werden die Straßenmeisteranwärter
im Rechnungsjahre 190? eine Gesaintuergütung von 29 250 M. zu beziehen
haben.

Aus Nrund der getroffenen Vereinbarungen ist an der früheren Wiefenb»«schulein
Sieaen vom 1 April 1901 ab eine Abteilung zur Ausbildung von niederen
Wcaebautechnikern aus den Provinzen Westfalen und Rheinland eingerichtet
worden Die Schule ist eine Anstalt des Kreises Siegen. Sie wird von diesem
mit der Mahaabe unterhalten, daß zu den Unterhaltungskosten, soweit solche
nicht durch Schulgeld und kleinere Zuschüsse der Landeskulturgesellschaft der
Vrovim Westfalen u»d der Bergschulein Siegen bestritten werden, je ein Viertel
vom Staate der Provinz Westfalen und der Rheinprovinz beigetragen wird. Der
diesieitiae Zuschuß ist für das Rechnungsjahr 1906 in dem Haushaltspläne der
Schule auf 5250 M. festgesetzt. Diese Summe wird voraussichtlich auch in
1907 zu zahlen sein u"d ist deshalbhier eingestellt.
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Titel. Nr

III.

IV.

Ausgabe.

Betrag
für das

Uechnungs-

1907.

Betrag
für das

Uechnungs'
j«Ül
1908-

Mithin jetzt

Uebertrag
Reisekostender in der Baumpstegeund Obstzucht kundigen

Direktoren bczw. Lehrer der Provinzial-Wein- und
Obstbauschulen und anderer Sachverständigerfür Reiseil
znr Unterweisungder Straßcnbaubcamten:c. in diesem
Dienstzwcigc..............

SummeTitel III.

MaterielleUnterhaltungder Provinzialstraßen.

Zur gewöhnlichenUnterhaltung der Provinzialstraßen

367 850

900
368 750

4 000 000

Zu übertragen

3514?5

900

"352375!

3 700000

4 000 000 3 700 000,

^0000

^000_>

Oemerlmngen.

o >>»« N^nunasiahren 1902 und 1903 waren Ausgaben bei diesem Titel nicht zu
3" ^" ^„,^ ^weil die Verhä,t,iisse seit dem Tode des Landwirtschaftslehrers,

;H7ilr."° d in'Nitburt d« frü'her für diese Dienstleistung außer den Reise¬
kosten °nei»hrliche Vergütung von 600 Vt. bezog, noch '«H «e «art waren,

für 1905, sowie m demiemgen für 1906 angegeben,
^ll n die Obstbaulehrer der Provin ial-Wein- und Obstbauschulenmit diesen,

n>°f«'«den betreffenden Beamten nur die Reise-
».tt« ,7^ ^aaeaelder für die in Straßen- bezw. Naunipflanzungs-Angelegen-
3en a^zVen^ g^hlt werden. Die Wiederabhaltung von

LÄr ursen über Pflanzung und Pflege der Straßenbaume mit den Straßenauf-
«Ä^2,ten und Straßenwärtern, die in den letzten Jahren unterbleiben konnte.

Beamten pp. in gedachtem Dienstzweige früher ausgebildet
^ den waren hat st« in »euester Zeit wieder als dringend notwendig heraus-
"stM Es ist daher in den Rechnungsjahren 1901, 1905 und 1906 mit der
Abhaltnna dies r Lehrkursein verschiedenenLandesbauamtern. soweit hierzu Fach-
lebrer der genannten Schulen abkommlichwaren, vorgegangen worden und soll
auch im Rechnungsjahre 190? hiermit fortgefahren werden,
auch 'M/«llinung«, , ^^,^,„ Lehrkursengewonnenen Erfahrungen werden
für di?Reifen der Fachlehrer im Ich wiederum 900 M. erforderlich fein.

baltsvlanes beigefügten Nachweisung . ... - - - - - - b^.i»/ .,
Z en Iahresrenten an engere Kommunawerbande abgetreten, so
in direkter Venualtung der Provinz noch.........66I4,<^4 l.m

°^"^r'seit dem Rechnungsjahre1901 stetig gebliebeneSatz °°n 3 700N00 M.
i. d« im Jahre 1900 angestellten umfassenden En°

Strahenunterhaltuna für die Rechnungsjahre 1901
Zi7 1906 («ergleiche^ Bemerkung zii Titel IV Nr. 1 des Haushaltsplans

^ ^Es wä! nu?^d?dies/"jährige Anschlagsperiode mit dem Rechnungsjahre
1906 abläuft, rf rderlich neue Grundlagen für die Aufstellung des Haushalts-
vlanes über die ordentlicheUnterhaltung der Provinzialstraßen durch eme genaue
^t cke Untersuchungdes Zustandes der Straßen und e.ne auf Grund dieses Ergeb-
n 3 au Mellendk Kostenveranschlagungzu beschaffen. Um nun zugleich ein
N d über die vom technifchenStandpunkte «ls für die gewöhnlicheStraßenunter-
3tugn den nächstenJahren zu stellenden finanziellen Anforderungen an den
^usbaltsvlaii zu gewinnen, erschien es notwendig, die Kostenueranfchlagung.
^i. im Nechnungejalr 1901. wiederum für mehrere Jahre auszudehnen. In der
K°nfe7e.iz der Lm>desbaui>i,pekt°renam 19. September 1904 wurde nach den
aewonnenen Erfahrungen eine Anschlagsperiode von 6 Jahren allseitig °s zu
lana bemessen und eiiie solche von 4 Jahren als die äußerste Dauer bezeichnet,
die noch im großen und ganze» zuverlässiges Material liefern kann. Es wurde
daher eine Veranschlagung für die Rechnungsjahre 1907 bis enschließlich1910
auf Grund genauer Aufnahmen von den Landesbauämtern aufgestellt und von
dem Abteilungs-Dirigenten und den beiden Landes-Oberbauinspektorenörtlich ans
das eingehendstegeprüft.
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Titel, Nr Ausgabe.

IV. Uebertrag

Betrag
für das

Uechnung«
t»hr
1907.

4000 000

Zu Anlagen, wie Fußsteige, Schutzgeländei,ober- und
unterirdischeEntwasserungseinrichtungen,Durchlässeusw.,
deren Ausführung notwendig ist und für welche die
erforderlichenMittel in den Unterhaltungsanschlagen
nicht vorgesehensind, nach Bestimmungdes Landes'
hllUPtMllNNs ..............
(Titel IV Nr. 1 und 2 ergänzen sich gegenseitig.)

Betrag
für dos

Pechmulgs'M
1906.

Mithin jetzt

3700000

Zu übertragen

40 600

4040 600

Achr

40 600

wenMr

3740600!'

Provinzilllstraßen.

577

DemerKungen.

Diese neue Veranschlagung für 1907/1910 schließt ab mit 14 903 300 M„
wovon auf das Rechnungsjahr 1907 der vierte Teil mit rund 3 725 800,— M.
entfällt. Rechnet man hierzu die Zinsen und Tilgungs¬
kostender KleinpsiasteranleiheH,, die für 1907 ..... 185 870,18,,
betragen und feiner einen Betrag zur Verfügung des
Landeshauptmanns für Unterhaltungsarbeiten, die sich erst
im Laufe des Rechnungsjahres 1907 als notwendig heraus¬
stellen werden, von annähernd 2°/„ der Anschlagssummemit 88 329,82 „ .
so stellen sich die für 190? notwendigen Unterhaltungs¬
kostenbei dieser Position auf rund ........ 4000 000,— M.

Hiernach ergibt sich eine Erhöhung der Unterhaltungskosten gegen jedes
Jahr der vorangegangenen 6jährigen Unterhaltungsperiode um rund 8,1 "/„.

Nach den angestellten Erhebungen hat der Verkehr auf den rheinischen
Provinzialstraßen sich seit 1901 im Durchschnittum ... . 10,4°/„ gehoben.
Die Mllterilllvreise sind gestiegenum......... 4,7°/°,
die Arbeitslöhne um.............. 13,5°/»
D» nun die Unterhaltungskosten zu 65°/„ für Material und zu 35°/„ für Ar¬
beitslöhne aufgewendet werden, so ist die Gesamtsteigerung für Material und
Arbeit 65 X 4,7 -s- 35 X 13,5 ^ 7,8°/«. Es war daher für erhöhte Abnutzung

der Straßen durch den gesteigertenVerkehr, wobei nicht zum wenigsten der neu
hinzugekommeneAutomobiluerkehr, sowie der Aufschluß größerer Gebiete durch
den Neubau von Kleinbahnen mitsprechen, und durch erhöhte Material- und Ar¬
beitspreise eine Zunahme der sachlichenUnterhaltungskostennm 10,4 ! 7,8 --
18,2°/« zu erwarten. Das sind 370000 X 18,2 - .... 673400,— M.

100
Berücksichtigtman, daß feit 1901 die an engere Kommunalver¬
bände zu zahlenden Renten für abgetretene Straßen (uergl. Titel
IV Nr. 4 dieses Haushaltsplanes) sich um ruud...... 128970,— „
erhöht haben, die von obiger Summe iu Abzug gebracht werde»
müßten, so reduziert sich die zu erwartende Steigerung auf . . 544 430,— W.
und bleibt also immer noch um...........244430,— M.
über dem bei dieserPosition mit 30UUUU W. mehr eingestellten Betrage, was
auf die Wirkung der Kleinpflasteranleihe und die Jahr für Jahr mehr erkenn¬
baren Erfolge der feit 1893 in der rheinischen Vrouinzialverwaltung einge¬
führten besonderenStraßenpflege zurückzuführenist.

Hervorzuheben bleibt noch, daß der infolge des stattgefundenen Abschlusses
einer Preisconvention unter den Basaltkleinschlaglieferantenim Sommer 1906
zu erwartende Preisauffchlag im gegenwärtigen Haushaltspläne noch uicht berück¬
sichtigt werden konnte,weil sich die hierbei in Frage kommendenWehraufwendungen
zurzeit nicht annähernd übersehen lassen. Die durch die Nildung dieser Prcis-
conuention entstehendenMehrtosten gegen den Haushaltsplau müssenim Rechnungs¬
jahr 1907 durch anderweite Ersparnissebezw.durch Heranziehungdes Reservefonds
gedecktwerden.

Wie in dem Haushaltspläne für 1906 bei dieser Position angeführt steht, ist in der
Provinz das Bestreben in größerem Maße zu erkennen, die Entwäsferungseinrich-
tungen an den Prouinzialstraßen zu verbessern,und haben sich auchdie Ansprüche
an die Schutzgeländerbezw.Schutzvorrichtungenan den Straßen infolge der Necht-
fprechungenin neuerer Zeit erhöht. Es ist daher die Beibehaltung dieser Position
mit der bisherigen Summe erforderlich. Die Provinz gibt zu solchenAnlagen,
deren Ausführung in erster Linie den Gemeinden obliegt, unter Umständen nach
Maßgabe ihres eigenen Interesses Zuschüsse,da durch Fortfall der Kosten der
Fußsteige, Bankette, Gräben usw. Ersparnisse an den Unterhaltungskosten der
Straßen eintreten. Nach Verbrauch des Fonds werden die eventuell noch weiter
erforderlichenMittel für Anlagen der in Rede stehendenArt aus dem vorher¬
gehenden Titel (IV Nr. 1) gedeckt.
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Titel, Nr, Ausgabe.

IV. ! Uebertrag
Zinsen und Tilgung der Anleihe 0 über 532000 M.,

deren Aufnahmezur Deckung der Kosten für Beseitigung
der im Winter 1900/01 an den Provinzialstraßen in
verschiedenenLandes - Bauamtsbezirken eingetretenen
Frostschädenvom 48. RheinischenProvinziallandtage
durch Beschluß vom 13. Februar 1903 genehmigt
worden ist ...............

Renten für diejenigen Städte bezw. Gemeinden:c., welche
die in ihren Bezirken gelegenen Provinzialstraßen-
streckenin eigeneVerwaltung und Unterhaltung über¬
nommenhaben .............

Betrag
für das

Vechnungs-
Whr

1907.

4040 600

53 200

582 792

3740600,

Zu übertragen

l <>,

'W00()!

53 200

530 430 ^ 52361

4676 592 !6

84

DemerKungen.

4324 2303s ^3^1 «4,

Nu Titel IV Nr. 3:
Die in Spalte 3 bezeichneteAnleihe ist in den Nechnungsiahren 1901 und 1902 zur

M decherstellungvon Straßen, die durch>""co ) , » s;„>,s,".^ dieselbe an Zinsen und Tllgungskosten b,s einschließlich
6'/. °/o Nlgungsk'osten)^ 58^20«",«.

zu zahlen.

Auf Grund der abgeschlossenenVerträge sind zurzeit an Renten zu zahlen
die nachbezeichnetenStädte bezw. Gemeinden «.:

Ad,'

Nv,

1
2
3
4
5
6
7
8
9

,n
ll
12
!3
, !
!i,
ü!
1?

18

1!»
20
2l
22
2«

24

25
26
27
28
29
30
31
32
33
34
35
36
37
»8
3!>

Bezeichnung
der Städte lc.

«llNge
der abge¬
tretenen
Sti»hen>
fliesen

Kill

Aachen, Stadt .
„ , Landkreis

Altenessen . .
Andernach . .
Barmen. . -
Nernlastel-Cues
Bockum-Verberg
Bonn . . -
Norbeck,Ldkr. Essen
Burgbrohl .
Cleve . .
Loblenz. .
Cüln . .
Crefeld . .
Dudweiler ,
Dullen . .
Düsseldorf .
s». Duisburg
^ d. Weiderich
^o. Ruhrort .
Düren . . .
Elberfeld . .
Emmerich . .
Erkelenz . .
Oschweiler . .

Essen . .
Altendorf.
Nüttenfcheidt

Eupen . - -
Fischeln. . -
Fraulautern .
B.-Gladbach .
M.-Gladbach .
Goch - - -
Godesberg. .
Haaren . . -
Hamborn . .
Huttrop . -
St. Johann (Saar)
Iülich . .
Kalt . . .
Konigswinter
Kreuznach .

Zu übertragen

27,g«<
4,949
8,„o
1,9«5

2,95,
3,??5

14,274
18,552

2,2«
5„82
4,544

43„«1
14,57l

4,800
5,588

25,59,
14,954
l 1,569

1,422
1l,»,1
26„8,

2,91«
3,08«

7,192
1,949
2<0»2

5<«48

8,94»
8,85»
3,59»
4,8! l
2,8,4
5,102
1,??2
4,89?
2,93?
1,894
2,572

Betrag
der zu

zahlenden
Renten

?!17 188
3 626
9 510
2 005

31350
3 304
3 755
9 378

21057
2 250
3180
4 850

51320
12 840

2 020
4 545

17 979
8 775

10 288
880

10 533
32 000

1830
2 736
4 013
4 972
2 083
2 576
3 336
6155
1283
8 990
6 929
2 090
8 400
1577
9 290
2 400
6 000
3 610
1850
1514
2 560

7«!

92

5>i!

35? ,l,!,>!>341 782105

Bezeichnung
der Städte :c.

,!->

46
4?
,1«
4!»
50
51
!>2
53

l.5
l,6
5>7
58
59
60
,,,
<!2
!l,'!
6!
65

67
68
!!!!
70
71
72
73
74
75

liin»e
del llbge»
tretenen

Strotzen^
stieilen

llm

Uebertrag
Lannesdorf. .
Lennep . . .
Malstatt-Vurbach
Maven . . .
Mehlem . .

n,.M»lheimll.d.R
ii. Nroich
e. Saarn .
il, Speldorf«

Broich .
s. Stürmn .

Mülheim «.Rhein
Neunlirchen
Neuß . . ,
Oberhausen
Odentirchen
Pfaffendorf ,
Rellinghausen ,
Nemscheid . ,
Rotthausen.
Remagen . ,
Rhendt,Vez,D'dorf
Nonsdorf . .
Saarbrücken
Saarlouis . .
Siegburg . .
Solingen . ,
Steele . . .
Stolberg . .
Trier . . .
Uerdingen . .
Velbert . . .
Viersen . . .
Vilich . . .
Nolklingen . .
Nohwinkel . .
Wesel . . .
Wickrath . .
Mebelskirchen
Wiesdorf . .
Kreis Wetzlar .

Summe

Betrag
der zu

zahlenden
Renten

3^>7,558
0,811
^'540
?,49I

3,8»»
4,89«
4,31»
4,989

3,991

1N'°7<
1,145
8,19»

16,»89

0,51»
5,149

27,52«
1,194
1<9S9
9,48«

4'8°°

1,81?
5,9?8

t5,5l»

6,92?
',243
4,14?

l 2,938
t,88I
3,1 ?3
3,534
0,192
7,84»
2,8»»
1,19»

^l,4II

l341782
410

5 456
7 738
1824
2 212
4 688
1272
6 327

05

13

43
42
58

623„82

3 940
3 310

11600
2 000
9124

18 000
5 735

830
2 926

32 305
1600

770
12 165
1950
3 400
1381
2 900

13 48?
2 925
6 500
5 956
3 893
5 066

10 000
2 000
2 640
4 020

118
5 900
3180

880
31079

13

55

78

1582 792! 16
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Titel. Nr

IV.

Ausgabe.

Ha

5b

V.

Uebeitrag

Beiträge zur Krankenversicherung der Hilfsschreiberbei
den Landesbauämtern und der Straßenwürter bezw.
Arbeiter nach Maßgabe des Reichsgcsetzes über die
Krankenversicherungder Arbeiter vom 15. Juni 1883,
in der Fassung der Novellenvom 10. April 1892 und
25. Mai 1903 .............

Beiträge zur Invalidenversicherungder Hilfsschreiberbei
den Landesbauämtern und der Straßenwärter bezw.
Straßenarbeiter auf Grund des Invalidenvcrsichcrungs-
gesetzcsvom 13. Juli 1899 .........

Für Unterstützungund Belohnung von Straßenwärtern
bezw.Arbeitern,vormaligenStraßenwärtern :c. sowie
von Hinterbliebenenderselben ........

Summe Titel IV.

Betrag
für das

Vechnungs
tahr
1907.

4676 59216

6 800

Betrag
für d»s Mithin jetzt

4324 23«^

7 300

3 000

6500

7 300

4693 692116

Unfallrentensowie sonstige Kosten der Unfallversicherung
der Straßenwürter und Straßenarbeiter nach Maßgabe
der Unfallveisicheruugsgesetzevom 30. Juni 1900 sowie
Beiträge zur RheinischenlandwirtschaftlichenBerufs-
genossenschaft............. 5 000

weniger

^2361 «^,

300

3 000^

4341030
B

5 000

N.

^" ^Dw Ml,3n Stadtgememde.,Meiderichund Ri.hrort sind mit der Stadt
^uisbma und °"e früherenGemeinde,^Altendorf sowieRüttenscheidt,ni derNmovurg,""" V , / n!^,,^,.«,,d die Gemeinden Nrmch, Saarn, Speidorf und

I?u»5er U 7°Mül^a.?Ri.hr eingeme^ Di° N t „
^ch den Ueb«gabeuerträgenauseinandergehalte.i(vergl. lfd. Nr. 18-.-°, Nr.

'^erner^irV'bemerkt, daß die Verhandlungenmit der Stadt Viersen sowie
der Oe^e" de Hambornüber die Straßenabldsnngennoch mcht zum endgültigen
AbsckMßgelangt sind. Die beiden Renten sind oben so eingesetzt,w.e sie vor¬
läufig festgesetzt sind.

Die Ausgabehat betragen-im Rechnungsjahre 1903 .
1905 .

6 042,59 M.
6 802,39 „
7167,26 „

zusammen20 012,24M.

oder durchschnMN^ 6670 M. ^ eingetretene Erhöhung
. . ^^5^?^ ru m^ Tagelohnsätze in den
der für die «"siche ^ aestieaen.Es werden daher, namentlich mit

""" "°° "^ ""«".°«t.

Die Ausgabean Invalidenversichernngs-Beiträgenhat betragen-
im Rechuungsjahre,903 . 7 111.26M.

1905 . ^313M^
lülammen 21620,17 M.

^ ^ ^,^,.ltt,ick rund 720N M. Hier trifft dieselbeBemerkung wie bei Titel
!^Nr 5?ü Z cmpsichltsich d»h?r, den jetzigenAnsatzbeizubehalten.

Die Ausgabean Unterstützungenhat betragen-
«n Rechnnngsjahre 1903 . 2 356.06M

1905 . ^2910^^^
zusammen ? 749,36M.

"" ^uf^w'^Position'Irfo^t neuerdingsauch die Zahlungvon einmaligen
', . ^,,,.ön an solche uornaligenStraßenwürterbezw. Arbeiter »wie deren
3 f i « n° wecke lau ende Unterstiitzungen(Invaliden-, b°z,v. Witwen-

Maßgabe der vom 42. Rheinischen Provinziallandtage
ü> er? Februa19«1 genehmigtenGrundsätze betreffenddie Invaliden-

° Kiu rbliebenenuersorgungder nicht ruhegehal sberechtigtenBeauiten und
"rbeittr PP d« Provinzialverwaltun«.nicht beziehen. Diese Unterstützungen

,.,^,7 früber aemoinschaftlich,nit den vom Rechnungsahre 1904 ab auf den
Ve3nsHau hatt" laufendenInvalidengeldernverrechnet.
^. !»solaedes .Hinzutrittsder genanntenUnterstützungendie Ausgabendiese»
Aels sich n« s° w"de der Betrag dieser Position im Haushalts.
s.,. 3 1905 um 500 M. vermehrtund a,i 3000 M. festgesetzt. Die er-

p ^/ NermebruMder Ausgabenist also erst vom Rechnungsjahr1905 »b
"nNeten "s Mmen die Ausgabensür 1903 und 1904 für die Durchschnitts-
N nun» demnachnicht »ls maßgebendgelten. Gs empfiehltsich,den bis-
l am Vetr? H M 1907 beizubehalten, da er jedenfallsnur zur Deckung
der dringendsten Bedürfnisse ausreichen wird.

Die Ausgabehat betragen:im Rechnungsjahre 1903
" 1905

3 878,82 M.
4 821,38 ..
4 771,99 „

zufammen 13 472.19 M.
oder durchschnittlichrund 4500 M. Es erscheintnotwendig, die bisherigeSumme
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VI.

VlI.

VIII.

IX.

Zur Bestreitung der Kosten für das Zahlgeschäft der
Straßcnvcrwaltuug ............

Portobeträgc der Spczialvcrwaltungzur besonderenBe¬
rechnung...............

Für Beschaffungder Gesetzsammlung,des Rcichsgesetz-
blattcs, der Amtsblätter der KöniglichenRegierungen,
ucrschicdencrtechnischerZeitschriften und zur Ergänzung
der Bibliothekder Landcsbauiimtcr ......

Für Drucksachenund Formulare der Straßcnvcrwaltuug

Betrag
für das

Zllechnungs
j<chr
1W7.

7 700

X.

10 550

1200

Betrog
für d°s

19X6,

Mithin jetzt

lNchi
^ ^

7 850

1800

Zuschuß zu den Kosten der> Förderung der geologische
agronomischenAufnahmcarbeitcnin der Rhcinprovinz
durchdas Königlich PreußischeMinisteriumfür Land¬
wirtschaft ..............

10 E

180«

140

weniger

^

150

5 400

HemerKungen.

rn^> M beizubehalten,da in neuerer Zeit 2 Unfällehinzugetretensind,die
«"""°". s° daß die Ausgabensich schonvon 1906

ab wesentlicherhohen werden.
Die Ausgabehat betragen:im Rechnungsjahre1903 . . 7 989.02M.

1905 . . 7 515,84 ..
zusammen23 162,69M.

oder durchschnittlichrund 7720 M. ^^7/"'^«' für 1904 und 1905
werd«"rund 7700 M. für ausreichend gehalten.

Die Ausgabe hat betragen:im Rechnungsjahre19031904
1905 . .
zusammen

10 418,82 M.
10353,86 „
10 874,18 „
31 646,86 M.

°^' V'3N »u'^d^Ausgaben des letzten Jahres erscheinteine Erhöhung
auf letzterenBetrag geboten.

Die Ausgabehat betragen:im Rechnungsjahre 1903

oder durchschnittlichrund 1200 M.

1905
zusammen

1 895,29 M.
1054,09 „
1149.59 „

„..,_ ......... 3 598,97 M.
Ls wird daher dieser Betrag eingestellt.

Die Ausgabehat betragen: im Rechnungsjahre1903
2 838,74M.
2 021,96 „
1590.36 „1W5 ^_________

zusammen 5 951,06M.

"" ^H"'^^ betreffend die Vorausleistungensür den
M...l>k^ auf d! elenmNgenStaatsstraßen hat in den Rechnungsjahren1903
3^1904 e° e 3hl ng des Verkehrsauf diesen Straßen stattgefunden.Durch

^ ^f^' 5er3!iche '^He^o^." Da^in^ M«ö^
l?VerN°hwng^VsteXchn^sjah^ nicht'stattfinde,,o erscheintder
bisherige Betrag ausreichend.

Der ^. ChemischeProoin^tag ^ dmf ^chH^om . F^»r 1«ew
^ ^ ,^'NN 6^,7 e.?"u"5l April 1 ab, zum Zwecke der tunlichsten
5^° . i«,^ der aeowaisch agr°>,°mischen Aufnal mearbeitenin der Rhein-
Beschleungung d« «i^ch ag l ) ^^^^ ),^^ ^,^ ^^ ^^ ^
'"X Tagegeldernfnr Hilfsgeologenbewilligtund d,e
^N„n« d es Ne ranes in den Haushaltsplander Straßenverwaltunggenehmigt.
Emstellungd efes Bet °8^ n v ^ ^.^^ ^) angegebenist hat der Herr
^..MaNW ^ der Herren Ministerfür Landwirtschaft Domäne.,und

und Gewerbe den Wunsch ausge prochen,daß die Bere.t-
Z°^" «^es^onds m Interesseder ungestörtenWeiterführnngder Aufnahme-
stellung d' 's F°nd. "u ^mer, , , ^,^ ^^^ ^^ ist der
«5^7«Ä5«?M Mrlich ^ weiter in Ansatzzu bringen. Die ersten

im Rechnungsjahre1802 gezahlt worden. Vs
^".l"',d«W^It daß gemäßder mit der KöniglichenStaatsregieruug
w«d h'«w n°ch b^ ^^ .^iich bis ,n 10 800 M. an die
°"?^^9^d ^^ '« ^hlen sind, wovon indessen die HUfteaus

werdensoll. Die' bisherigeSumme muß daher bei-
behalten werden.
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XI.

n.

m.

IV.

V,

VI.
VII.
VIII.

IX.
X.

XI.

1
bis

<
bis
6
1

bis
9
I

bis
5b

Für Prämien der Haftpflichtversicherung, Prozcßtostcu,
Entschädigungenusw., für sonstigeunvorhergeseheneFälle
und zur Abruudung ...........

Wiederholung der ordentlichen Ausgaben.

^Kosten der allgemeinen Verwaltung :c.....

Kosten der örtlichen Bauleitung......

Netrag
für das

Kechnungü
jähr
1907.

Kosten der eigentlichen Beaufsichtigung

Kosten der materiellen Unterhaltung, einschließlich der
Zinsen lc., welchefür die aufgenommenen Anlcihcbcträge
zu zahlen sind.............

Fürsorge für die Straßenwärtcr und Straßenarbeitcr bei
Unfällen:e...............

Kosten des Zcchlgeschäftsder Straßenvcrwaltung . . .

Portobcträgc der Spczialvcrwaltung.......

Kosten der Beschaffung von Büchern le.......
Kosten der Drucksachenund Formulare......

Kosten der geologisch-agronomischenAufnahmcarbcitcn in der
Nhcinprovinz..............

Iusgemein und zur Abruudung........

Summe der ordentlichen Ausgaben

5 883

1 090168

252 592

368 750

4 693 692

5 000
7 700

10 550
1200
1800

5 400
5 833

6 442 685

,0

33

,6

Betrag
für'

V"

i9oe.

7 595 .^'

760050

244 492

352375

330118

«100

16375

:!3

4341030^ 352 ^

,0

s,!>

5 000

7 850

10200
1060

1800

5400
7 595

5 735 853

«4

350

140

1762 72 Die Ausgabe hat besagen- im Rechnungsjahr. 1903 . 95^.15 M.
1905 . 4 348.18 ,.
zusammen 15 904,72 M.

ob» durchschnittlichrund 5300 M.

150

1762

'.'4
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L. Außerordentliche Ausgaben.

Zu Erneuerungs-und Umbautenan den Provinzialstraßcn,
zum Neu- und Umbau von Brücken, zu Neu- und
UmpflastemngengrößererStraßenstreckenund zur An¬
lage von Rinnen, Entwässerungseinrichtungen,erhöhten
Fußwegen « ...............

(Zu verwendenauf Grund Beschluß fassungdes Prouiuzial-
cmsschusses,)

Kostender Herstellungvon Anlagen der unter Titel I
Nr. 1 bezeichnetenArt, welche aus der vom
42. Rheinischen Provinziallandtage durch Beschluß
vom 12. Februar 1901 genehmigtenAnleihe<ü von
2 400 000 M. zu bestreuensind .......

Zinsen und Tilgung der vom 41. RheinischenProvinzial¬
landtage durch Beschluß vom 3. Februar 1899 zur
Herstellung von größeren Neu- und Umpflasterungen,
sowiezu Brückenbauten:c. genehmigtenAnleihe L in
Höhe von 1231195 M ...........

Zinsen und Tilgung der vor unter 2 angegebenenAn¬
leihe 0, von welcher die Verwendungvon 400 000 M.
für das Rechnungsjahr1906 vorgesehenist und im
Rechnungsjahre1907 der Restbetragvon 121062,41 M.
zur Verwendungkommen soll ........

Summe der außerordentlichenAusgaben

Dazu die ordentlichenAusgaben

Summe der Ausgaben
Die Einnahmebeträgt

Ausgleich.

Betrag
für das

VechmmgS'
ill!,r
19N7.

290 000

121 062

67 715

136 736

615514

6442 685

7058 200
7058 200

l>
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^ VetM
für d°s

190«.

Mithin jetzt

290000

400000

67 71

115231

Mehr

..<
872 946

5736 855

6609 800
6609 800

weniger

15 5 _

^ 1505
21505

278 93?

14
,,

l>9

Bemerkungen.

Die Ausgabe hat betragen: im Rechnungsjahre 1903
289 944,43 M.
290 873,53 „
289 990,63 „

278 937 59

1905 ___________
zusammen 870 808,59 M.

oder durchschnittlichrund 290 270 M.
Neral Titel II Nr, 2d der Lmnahmen,
Der am Jahresschluß verbliebene Bestand ist zur Verwendung in das

nächsteRechnungsjahr zu übertrage,».

Siebe Titel III der Einnahmen. Wie dafelbst angegeben, ist von dieser Anleihe für
das Rechnungsjahr 1907 der Restbetrag von 121 062.41 M. vorgesehen,wonnt
die Anleihe aufgebraucht ist.

^ie bierneben erwähnte Anleihe war nnt Ende des Rechnungsiahres 1902 °uf-
m>s>räucktVs s nd daher in gegenwärtigemHaushaltspläne nur mehr die Zinsen
und Tttaunaslo "n (3° ,°/° Zinsen und 2"/» Tilgungsivsten) mit 5',,°/« von der
Smnme von ^ >°ie im Norjahre mit 67 715,73 M. in Ansatz
zu bringen.

705 832

448400
448 400
448 400

'!5
>257 432 15

Diese Anleihe soll in gleicherWe.se ,me d« vorstehend unter T tel I
Anleihe mit 2°/» jährlich getilgt werden wahrend s.e nnt 4°,
Es sind hiernach an Zinsen und T'lgungokosten zu zahlen:

Nr. 3 erwähnte
zu verzinsen ist.

g,. Zinsen:c
b. „ „
e, „ «
<l, „ />
s. „ «

der ersten Anleihe'für 1901
zweiten
dritten
vierten
fünften

i „ ,. „ sechsten„ .. -----
(uon der im Haushaltspläne für letzteresJahr vor>
gesehenen Ausgnbesummevon 400 000 M. 6«/o) --

zusammen

1902
1803
1904
1905
1906

17 999,27 M.
27 119,38 „
22 100,20 „
24 012,28 „
21505,14 „

24 000,-
136 736,2? M.

?l>





Anlage ^. Provinzialstraßen.

Voranschlagüber die Verwendung des Fond?
für den Neubau von Provinzialstraßen.

Anlage ^

zum Haushaltsplan
der

ProvinziMraszen - Verwaltung.

Voranschlag über die Verwendung des Fonds für den
Neubau von Provinzialstraßen

für das Rechnungsjahr

vom 1. April 1907 bis 31. März 1908.



Anlage ^,. Prouinzialstraßen.

590 Neubau.

Anlage ^,. P lovinzialstraßen.

Neubau. ^<

Titel.

!!.

Nr Ginnahme.

Zuschuß aus Prouinzialmitteln nach dem Haushaltsplan der
Straßenverwaltung.............
(siehe Titel I Nr. 8», der Ausgabe daselbst)

Zinsen der rentbar angelegten Beträge........
Summe der Einnahme

Ausgabe.

Für den Neubau voll Prouinzialstraßen.......
(zu verwende»auf Grund Beschlußfassungdes Provinzialausfchnsses)

Summe der Ausgabe

Die Einnahme beträgt
Ausgleich.

(Die am Jahresschlüsseverbliebenen Bestünde sind zur Verwendungin
das nächste Rechnungsjahr zu übertragen.)

Betrag
für das

Wchnungs-
jähr

1907.

90 000

675

90 675

90 675

90 675
90 675

Betrog
für das

jähr
190«.

Mithin jetzt

90 000

6?b!

90 6?5

90 675

90 6?5

90 675

ZemerKungen.

Es wird Bezug genommen auf die besondereVorlage (Drucksachen.Nr. 23).

Es sind zurzeit 27000 M. bar zu 2'///« bei der Lllndesbank der Nheinvrovinz
depmnert uud sind hiervon die Zinsen hierneben eingestellt.

N.r -5°nds ist notwendig zu Neubauten, z. B. um Brücken, die teils baufällig, teils
Verkehr nicht mehr ent vrechen.zu erueuern. Straße»

die. vereinzelt auftretend, den Verkehr »uf großen
S raßenzüqen beeinträchtigen, entsprechendumznbane», f„,„, ,„r Verbreiterung
m>n schmalm Straßen in Ortschaftensowie zur Beseitigung von gefahrdrohenden
Felsenboschungennn Straßen u. a. m.





Anlage L. Straßcnverwaltung.

Voranschlagüber die Verwendung des Eisenbahnfonds

Anlagt »

zum Haushaltsplan
der

Provinzialstrasten - Verwaltung.

Voranschlag über die Verwendung des Gisenbahnfonds

für das Rechnungsjahr

vom 1. April 19tt7 bis 31. Würz 1908.
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Anl age L. S tr aßenver waltuug.

5^^ Eisenbahnfonds.

Anlage L, Sttaßenverwaltunci.
Eisenbahnfonds. 595

Titel,

I.

!l.

Nr.

III.

N,

Ginnahme.

Zuschußaus Provinzialmittelnnach dem Haushaltsplan der
Straßenverwaltuug .............
(siehe Titel I Nr, 3l> der Ausgabedaselbst)

Auteil aus dem Ueberschusseder Kleiubahn Merzig-Vüschfcld
vom Rechnungsjahre1906 ..........

Bestand aus den früherenRechnungsjahren ......
Summe der Einnahme

Ausgabe.

Zur Zahlung von Zinsen an die Landesbcmkfür die den
BahnunternehmungengewahrtenDarlehen bezw.zur Unter¬
stützung des Kleinbahnbaues ..........
(Zu verausgaben auf Grund Vejchlußfasfiiug des Provinzialaus-

schusses.)
Zur Zahlung von Iinfen und Tilgungsbcträgcn der Be-

teiligungsfumme der Provinz an dem Kleinbahnunter¬
nehmenMerzig-Büfchfeld ...........

Insgemein und zur Abrundung ..........
Summe der Ausgabe

Die Giunahmebetragt
Ausgleich.

(Die am Jahresschlüsse verbliebenen Bestände werdenzur Verwendung
in das nächsteJahr übertragen.)

Bemerkungen.

Für die auf Verpflichtuugenberuhenden Ausgaben sind größere Mittel erforderlich.

der vom Staate, der Provinz und dem Kreife Merzig als Gesellschaftm. b, H.
feit dem 6. Juli 1903 betriebenen Kleinbahn Merzig-Büschfeldsind vereinnahmt

"°>^für die Zeit vom 6. Juli 1903 bis 31. März 1904, also für
rund '/< Jahre................ it^ ^'

d) für das Rechnungsjahr 1904 ------ 12 500 „
e) ,. ,, ' 1905 16 473,80 M. oder rund , . . 16 474 „

Zusmnmen mithin für rund 2^/, Jahre 33 774^ M
oder durchschnittlichfür ein Jahr rund 12280 M.

Der Eisenbahnfonds hatte am Schlüsse des Rechnm,gsjahres 1905 eine,, Bestand von
^.n«ö1 07 M Os werden hiervon nach dem Haushaltspläne für das Nechnungs-
ia!,r vom 1 'April 1906 bis 31. März 190? ^ 25 950 M. zur Bestreitung der
Ausaabcn im Rechnungsjahr 1906 verwandt, so daß von dem uorangegebenen
Bestände hier nur (46 821,07 - 25 950 M-^) rund 20 870 M. eingestellt werden
können.

Ans dem dem Prouinzialausfchussezur Verfügung gestelltenFonds von 26 Millionen
Mark der zur Forderung von Klembahnunternehmungen dient, smd bls letzt
23804 733 M. an Darlehen gewährt worden, für die der Landesbank an Zinsen
',, v. H. aus diesem Titel zu zahlen sind. ^ ^ ., ^ . „ .

Da noch einige Darlehensgesucheangemeldet sind, so werden für den vollen
Betrag von 26 Millionen Mark Zinszuschüssehier vorzusehensein.

Nie Beteiliaunasfnmme beträgt für jeden Gesellschafter(Staat, Provinz und Kreis
M rzw) 592 500 M. Die Tilgung erfolgt mit >/«7». d. i. 2 962.50 M. im
^abre unter Zuwachs der ersparten Zinsen. Bis zum 1. April 1907 werben
12 486 78 M von der Beteiligungssumme der Provinz abgetragen und daher im
Neckinnnllsjahre190? nur noch 580 013,22 M. zu verzinsen fein. Die Landes-
b?°rhUt 3'/,°/» Zinsen, wovon V«°/° °«f Titel I, der Nest sowie die Tilgung
hier zu verrechnensind, ^ , . , ....

Die Ausgaben bei diesemT'tel betragen nuthm:
>/ », ?ilanna von 592 500 M. einschließlichder ersparten Zinsen. 3 399,54 M.
ssV^wsen v°n 580 013,22 M.............17 400,40 „

Zusammen 20 799,94 M.
oder rund 20 800,— „

Im übrigen wird auf die bei Titel II der Einnahme gemachte Bemerkung
uerwiefen.
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Anlage d Straßcnvcrwaltung.

Noranschlaa^überdie Verwendung des Fonds zur Unter¬
stützung des Gemeinde-und Kreiswegebciues.

Anlage «

zum Haushaltsplan
der

PromnMlstraßen - Verwaltung.

Voranschlag über die Verwendung des ^ Unter-
stütznng des Gemeinde-und Kreiswegebanes

für das Rechnungsjahr

vom 1. April 1907 öis 31. März 19tt8.



Anlage 0. Straßenverwaltung.

598 Gemeinde-und Kreiswcgebau.

Anlage O. Straßenverwaltung.
Gemeinde-und Kreiswegebau. 599

Titel Nr. Einnahme.

i. ill

id

!,,

,,

Zuschußaus Proviuzialmittcln nach dem Haushaltsplan der
Straßenverwaltung .............
(siehe Titel I Nr. 3 c der Ausgabe daselbst)

Zuschuß aus der weiterenDotlltionsrentc des Gesetzes von,
2. Juni 1902 ..............
(siehe Titel I Nr. 3 ä der Ausgabe daselbst)

Zinsen der rentbar angelegtenBeträge
Summe der Einnahme

Ausgabe.
undZur Bewilligung von Unterstützungenzum Gemeinde

Kreiswegebau ...............
(Zu verwendenauf Grund Beschlußfassungdes Provinzialansschnsses.)

Zur Bewilligungvon Unterstützungenfür Zweckedes Wege.
Wesensuud zur Deckungvon Kosten des Baues uud der
Unterhaltungvon Brückenan leistungsschwachc Kreiseund
Gemeinden ...............
(Zu verwenden im Einvernehmenmit dem Herrn Ober-Präsidenten auf
Grund Beschlußfassungdes Provinzialansschnsses.)

Summe der Ausgabe

Die Einnahme beträgt

Ausgleich.

(Die am Jahresschlüsse verbliebenen Bestände werden zur Verwendung
in das nächsteJahr übertragen.)

Betrag
für das

Kechnungü
jähr
1907.

350 000

302 318

15 000

«67 318

365 000

33

33

302 318 33

66? 318 33

667 318 33

Betrog
für d°s

Zltch»U«p'
M
130«.

Mithin jetzt

350 00«

Mehr

^231«

^500^
365 E ^318

33

33

weniger

365 M'

'^318

36500^
365 G5

!3l8

!318

33

Hemerlmngen.

sDie dem Rhein. Prouinzialuerblln.de durch Gesetz vom 2. Juni 1902 überwiescne
weitere Dotationsrente beträgt...........847 825,— M.

Hiervon weiden gemäß ß 5 Absatz 1 des Gesetzes ein
Drittel mit.................. 215 941,67 „
znr Erleichterung der eigeuen Armenlasten der Provinz verwendet. -------------------Mithin verbleiben 431 883,33 M.

Gemäß dem vom 46. Rhein. Proninziallandtag am 16. Fe¬
bruar 1906 genehmigtenund von den zuständigenHerren Ministern
bestätigten Neglemeut für die Verteilung der nach ß 5 Absatz3
des Gefetzesau leistuugsschwacheKreise uud Gemeinden zu ver¬
teilenden Staatsrenten sind von dem Betrage von 481 882,88 M.
bestimmt-

»,) 30 °/„ zu Unterstützungenfür Zweckedes Armenwefeusmit 129 565,— M.
d) 7N°/o zu Uuterstützuuge» für Zwecke des Wegewesens

und zur Deckuugvon Kosten des Baues und der Unter¬
haltung von Brücken mit..........802318,33 „
die nebenstehendeingefetztsind. —----------------

Summe wie vor 431 888,33 M.

Das Depositum uou 600 000 M. wird von der Landesbank mit 2'/,"/<> verzinst.

Von nebenstehendemNetrage sind zu verwenden:
100 000 W. nebst 5500 M. Zinsen zu Uuterstützuugeuaus Fonds X und
250 000 M. nebst 0500 M. Zinsen zn Unterstützuugenaus Fonds N.

Zu Nr. 2. Siehe die Bemertuugeu zu Titel 1 Nr. 11, der Einnahme. Aus diese
Uuterstützungenfinden die für die vorerwähnten Bewilligungen (Titel I Nr, 1
der Ausgabe) gelteuden Bestimmungen über die Unterstützungdes Gemeinde- und
.^reiswegebaues Anwendung.

Die nachstehendeZusllunueustelluug ergibt das Nähere über die bisherige
Inanspruchnahme des Fouds,

Rech-
»uugs-

jnhr

1902

1903

1004

1905

1906

Zahl der
gestellten
Anträge

gegen
Fonds H

828

364

351

843

295

Fonds H.

beantragte
Beihilfen

265 876

837 591

305 119

325 528

265 860

bewilligte
Beihilfe»
^___5t

119 870

100 680

105 685

102 480

102 952

Zahl der
gestellten
Anträge
gegen

Fonds II

198

288

234

26b

Fonds N

beantragte
Beihilfen

1 102 346

1 725 273

1 454 749

1 371 849

1 594 705

bewilligte
Beihilfen

/ 385 197
> "20 000
l 249 815
>*!88 6NU

317 832
*159 640
270 188
'129 965
283 060

"190 945

8„

*) Diese Beihilfen sind im Einvernehmen mit dem Herrn Ober-Präsidenten
aus den. Überschüssender Dotationsrente des Gesetzesvom 2. Juni 1902 gewährt
worden.
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